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Aufgabe A: 
 
Gegeben zwei kreisbogenförmige Schienenst� cke AB und 
CD. Der Kreisradius beträgt jeweils 5km. In dem 
gewählten Koordinatensystem gil t: 
A(0|5),  B(3|4),  C(10|4) und D(15|9) (vgl. Skizze, Einheit 
1km). 
B und C sollen durch ein Schienenst� ck so verbunden 
werden, dass bei der Fahrt von A nach D keine plötzli chen 
Kr� mmungsänderungen auftreten. 
 
 
 
a)   Bestimmen Sie die Gleichungen der zu den Kreisbögen gehörenden Kreise und stellen Sie die 

Schienenst� cke grafisch dar. 
b)  Bestimmen Sie eine geeignete Funktion f� r das Verbindungsst� ck BC und stellen Sie den  gesamten 

Schienenverlauf grafisch dar. 
c)  Stellen Sie zur Teilaufgabe b) den Verlauf der Kr� mmung f� r die gesamte Fahrstrecke grafisch dar.  

Warum ist zwischen A und B sowie zwischen C und D die Kr� mmungsfunktion konstant?  
Wo ist die Kr� mmung am größten? Wie groß ist dort der Kr� mmungsradius? Zeichnen Sie den zugehörigen 
Kr� mmungskreis mit ein. 

 
(15 VP) 

__________________________________________________________________________________________ 
Aufgabe B: 
 
Auf einer Insel leben Kaninchen, die sich vermehren. Jedoch können höchstens 50000 Kaninchen die Insel 
bevölkern. Man hat den Bestand � ber viele Jahre beobachtet und folgende Ergebnisse erhalten: 
 
 
 
a)  Stellen Sie die Messpunkte grafisch dar. Welche Art des Wachstums liegt vermutlich vor? 
b)  Bestimmen Sie eine Wachstumsfunktion, die hinsichtli ch ihrer Abweichungen von den Messwerten 

möglichst gut an diese angepasst ist, und stellen Sie deren Schaubild zusammen mit den Messpunkten dar. 
c)  Zeigen Sie, dass die Entwicklung des Kaninchenbestands näherungsweise durch die Differenzialgleichung 
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-= beschrieben werden kann.  

L� sen Sie die Differenzialgleichung und zeichnen Sie das Schaubild der L� sungsfunktion zusammen mit 
den Messpunkten. 

d)   Das nebenstehende Foto wurde in der FAZ am 
22.12.2002 ver� ffentli cht. Auf den Weihnachts-
kerzen sind verschiedene Formeln abgebildet. Eine 
davon ist ein Differenzialgleichungssystem.  
Wie lautet dieses? 
Welcher Vorgang wird dadurch beschrieben? 
Bestimmen Sie nach Wahl geeigneter Zahlenwerte 
f� r die Parameter eine L� sung und stellen Sie diese 
grafisch dar (gehen Sie dabei von den Anfangswer-
ten 8200 und 1000 aus).  
Interpretieren Sie das Schaubild. 

 
 
 

(15 VP)  

Jahr 1980 1982 1984 1986 1988 1990 1992 1994 
Anzahl 8200 11900 17100 23000 29200 34900 39600 41500 

Diese Aufgaben d� rfen nur mit Zustimmung des Oberschulamts Karlsruhe ver� ffentlicht werden 

 


